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Wer für die PLUS kandidiert
In dieser Ausgabe stellen wir dir alle Kandidatinnen und Kandidaten der PLUS für die ÖH-Wahl 2011 vor. Die Universitätsvertretung:

26, 

Psychologie

2. Stv. Vorsitzender ÖH

1. Gregor Schlump

24, 

Technische Mathematik

4. Ines Kavalirek

26, 

Mathematik

Studienvertretung Mathematik

7. Philipp Schneider

22, 

Psychologie

10. Susanna Hirschle

28, 
Publizistik, Informations-
management
E-Learning-Tutor

13. Gerd Kollmann

22, 

Angewandte Musikwissenschaft

PLUS-Vorsitzende

Studienvertretung AMuWi

2. Esther Planton

22, 

Medien- und Kommunikations-

wissenschaften

5. Moritz Maerkel

21, 

Angewandte Kulturwissenschaft

8. Nathalie Schwaiger

20, 

Angewandte Kulturwissenschaft

11. Tina Baumgartner

28, 

Publizistik und 

Wirtschaft & Recht

ÖH-Vorsitzender

3. Stefan Sagl

24, 

Erziehungs- und Bildungs-

wissenschaft, 

Medien- und Kommunikations-

wissenschaften

6. Cornelia Sattler

28, 

Publizistik

Studienvertretung MuK

9. Christoph Wurzer

23, 

Angewandte Musikwissenschaft

Studienvertretung AMuWi

12. Monika Laxgang

Wo kannst du uns fi nden?
Du kannst die meisten unserer Kandidatinnen und Kandidaten auf facebook fi nden.
Mehr Infos über die PLUS fi ndest du auf unserer Website www.pluspunkt.at und 
unserer facebook-Seite www.facebook.com/deineplus.
Oder du besucht uns direkt beim PLUS Stand (von der Uni kommend links – das 
schwarze Zelt, mit violetten Decken und Planschbecken)

Die Universitätsvertretung (UV) ist die höchste 
Ebene der ÖH an jeder Uni. An der Uni Kla-
genfurt besteht sie aus elf Mandatarinnen und 
Mandataren. Diese werden nach dem Listen-
wahlrecht gewählt: Das heißt, dass jede Frakti-
on eine Liste einreichen kann und nach dieser 
Liste die ihr zustehenden Mandate besetzt. Die 
UV vertritt die studentischen Interessen gegen-
über der Uni-Leitung (Rektor, Senat, Universi-
tätsrat) und der Öffentlichkeit. Die UV ist für 

die einzelnen ÖH-Referate (Bildungspolitik, So-
ziales...) verantwortlich. Sie beschließt auch die 
Aufteilung des ÖH-Budgets auf die Referate 
und Studienvertretungen. Weiters bestimmt sie 
sechs Studierendenvertreter und Studienvertre-
terinnen, die im Senat, der höchsten Uni-Kom-
mission, die studentischen Interessen wahrneh-
men und vertreten.

Was ist die Universitätsvertretung?
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Kandidatinnen und Kandidaten für die Studienvertretungen

Angewandte Betriebswirtschaft & 
Wirtschaft und Recht (5 Mandate)

Informatik (3 Mandate)

Angewandte Kulturwissenschaft 
und Psychologie (5 Mandate)

Informationsmanagement (3 Mandate)

Informationstechnik (3 Mandate)

Lehramt und Germanistik (5 Mandate)

Mathematik (3 Mandate)

Medien- und Kommunikations-
wissenschaften (5 Mandate)

Philosophie (3 Mandate)

Sozial- und Humanökologie
 (3 Mandate)

Doktorat (5 Mandate)

Erziehungs- und 
Bildungswissenschaft (5 Mandate)

Geographie (3 Mandate)

Geschichte (3 Mandate)

Anglistik - Romanistik - Slawistik
(5 Mandate)

Angewandte Musikwissenschaft
(3 Mandate)

 SAGL, Stefan (PLUS)

 DÖRFLINGER, Ralph (VSStÖ)

 BAUMGARTNER, Tina (PLUS)

 RADINGER, Patrick (AG)

 JURITSCH, Christoph

 ANGERER, Hermann (VSStÖ)

 KAVALIREK, Ines (PLUS)

 WURZER, Christoph (PLUS)

 SMERIETSCHNIG, Christopher (KSV)

 BARTELS, Lara Esther

 GRIESSER, Andreas Dipl.-Ing.,

 AMBROZY, Michaela (VSStÖ)

 GRAF, Katharina

 URANK, Stefan

 WEISS, Jasmin

 PLANTON, Esther (PLUS)

 RICHTER, Daniel Andreas

 SCHELLANDER, Harald (AG)

 PIRKER, René (BRUT)

 WRITZE, Birgit Mag.

 SATTLER, Cornelia (PLUS)

 PLATZER, John Patrick (AG)

 HOFFMANN, Steffen

 BÖRSCHLEIN, Florian

 SENONER, Mario

 WALLNER, René

 HANGWEIER, Teresa

 SCHNEIDER, Philipp (PLUS)

 DÖLLER, Hedwig

 MÜLLER, Lukas (KSV)

 LANG, Bernadette

 KARLI, Doris MMMag.,

 BERGER, Teresa (GRAS)

 WEISBACH, Eva

 ADAM, Sabrina

 SADJAK, Patrick Manuel

 ZANEGGER, Antonia

 OTT, Anna

 DÖRFLINGER, Ralph (VSStÖ)

 KÖNIGSTORFER, Daniel

 PLATZER, John Patrick (AG)

 JANK, Martin Crtomir

 MAERKEL, Moritz (PLUS)

 WAKONIG, Stefan (VSStÖ)

 STEINER, Dagmar Mag.

 GRILLITSCH, Marie-Theres (VSStÖ)

 ISCHEP, Klemen Gregor

 STERNJAK, Ralph (VSStÖ)

 ÜBERBACHER, Philipp Eduard

 HOLE ČEK, Doriana

 AMBRUCKNER, Alexander (VSStÖ)

 KLEMJAK, Christoph

 KOLLER, Robert (AG)

 AICHERN, Michael

 GRECHENIG, Sarah

 NEGES, Katharina

 MÖSINGER, Armin

 TOMELITSCH, Patrick (VSStÖ)

 MICHAEL, Judith Dipl.-Ing.,

 GRIENGL, Nicole Gabriele (AG)

 KUBELKA, Julia

 MOLL, Katrin Ingrid

 NOVAK, Verena (GRAS)

Was macht die Studienvertretung?

Die Studienvertretung (StV) setzt sich für 
die Rechte und Interessen der Studierenden 
in bestimmten Bereichen an der Uni, in 
deiner Studienrichtung und in der ÖH ein. 
Sie beraten die Studierenden bei den Wel-
come Days, Erstsemestrigen-Tutorium und 
Sprechstunden. Außerdem arbeiten sie in un-
terschiedlichen universitären Gremien und 
Kommissionen. 

Jede Studienvertretung verfügt über ein 
gewisses Budget und realisiert damit Projekte 
und Veranstaltungen für die Studierenden. 
Als Studienvertretung ist man unabhängig 
und keiner Fraktion oder Partei unterstellt. 
Die Tätigkeit als Studienvertretung ist ehre-
namtlich. Trotzdem bekommt man für diese 
Arbeit eine entsprechende Anerkennung. 
Das Stundenausmaß der Freien Wahlfächer 
wird verringert (ÖH-Tätigkeit = ECTS für 
Freie Wahlfächer), die Anspruchsdauer für 

Studienbeihilfe verlängert und zusätzliche 
Toleranzsemester können beantragt werden. 
Während der ÖH-Arbeit erwirbt man zusätz-
liche Qualifi kationen, die man im Studium 
so nicht lernen würde. Und das Wichtigste: 
ÖH-Arbeit macht Spaß, man lernt viele en-
gagierte Leute kennen und und erweitert so 
den persönlichen Horizont.

WANN?
Di,  24. Mai: 10-18 Uhr
Mi,  25. Mai: 9-19 Uhr
Do,  26. Mai: 10-18 Uhr
WO?
Oman-Saal (z-129, beim Portier rechts)

uni@klu.CARD nicht vergessen!

Esther Planton
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Wahlergebnis 2009

PLUS: Plattform Unabhängiger Studierender 
GRAS: Grüne und Alternative Studierende
VSStÖ: Verband Sozialistischer Studierender Österreich
AG: Aktionsgemeinschaft

GO: Generation Orange 
RFS: Ring Freiheitlicher Studenten
KSV: Kommunistischer StudentInnenverband
DB: Die Brut 

Unsere Erfolge
Hier ein kleiner Überblick: die komplette 
Liste und auch was wir nicht geschafft haben 
und noch vorhaben fi ndest du auf facebook.
com/deineplus oder www.pluspunkt.at

Einsatz an vorderster Front
Gegen Budgetkürzungen/Abschaffung 
von Studienrichtungen.
Für Permanente Beratung und Betreuung

Verbesserung der Studienbedingungen und 
Studienplänen
Knock-Out Prüfungen bis jetzt verhindert
Zusätzliche Parallel-LVs geschaffen
LV-Sperre bei Nicht-Abmelden von 
Prüfungen verhindert
5 statt 4 Prüfungsantritte

Mehr Service
24h Bibliothek umgesetzt (rund um die Uhr in 
die Bibliothek – als erste und einzige Biblio- 
thek in ganz Österreich)

Studierendenmittwoch umgesetzt (jeden Mitt- 
woch spezielle Angebote und Rabatte für 

Studierende in mehr als 100 Geschäften, 
Lokalen und Kultureinrichtungen)

Bürger- Meldeservice direkt an der Uni ge-
schaffen („Rathaus-Dependance“ zu Semes-
terbeginn, Willkommenpakete für Studier-
ende mit neuem Hauptwohnsitz)

Mehr Fairness
ÖH Menücard eingeführt und aktuell ausge-
weitet auf Uniwirt, Restaurant im Lakeside

ÖH Sozialfond eingeführt und sichergestellt 
zur Überbrückung fi nanzieller Notlagen
Semestertickets eingeführt und aktuell aus-
gebaut

Mehr Campus
Mensaparty
India meets Austria (Kulturveranstaltung)
„Coffee Lectures“ – spannenden Themen-
abende

Keine Parteipolitik in der ÖH
Kein Polit-Hick-Hack, keine Eigenwerbung 
auf deine Kosten…
 und vieles mehr...

Was bringt mir die PLUS?

Die einzige parteifreie Studierendengruppe 
an der Uni Klagenfurt kann auf allen Ebenen 
an der Uni und in der ÖH kompetent mi-
treden. Sie ist ein neutraler Verhandlungs- 
partner gegenüber dem Rektorat, da es keine 
parteiideologischen Einfl üsse gibt. Sie fühlt 
sich nur den Studierenden und deren Inter-
essen verpfl ichtet. Deshalb werden besonders 
PLUS-Mitglieder gerne gefragt, wenn an der 
Uni Klagenfurt etwas verändert werden soll.
Eine erfolgreiche Studierendenvertretung 
braucht keine Partei-Politik im Hintergr-
und, sondern die Freiheit sich ohne Polit-
Machenschaften  für die Interessen der 
Studierenden an der Uni Klagenfurt einzu-
setzen. 100% parteifrei ist unser Vorteil: so 
können wir Kritik üben, wo andere schwei-
gen, ohne einer Mutterpartei auf die Füße 
zu treten. Die PLUS besteht bereits seit 12 
Jahren aus engagierten Studierenden, die 
mehrere Semester ÖH-Erfahrung aufweisen 
können, innovativ arbeiten und immer neue 
Ideen und Meinungen einbringen. Es zählen 
Ideen, Wünsche und Bedürfnisse der Studi-
erenden und keine vorgegebene Parteilinie. 
Wir überzeugen nicht durch Freibier, gratis 
Feuerzeuge und Plakat-Kampagnen auf deine 
Kosten, sondern durch harte Arbeit und Fak-
ten. Wir kämpfen an vorderster Front für 
eine Ausfi nanzierung der Uni, bessere Stu-
dienbedingungen und Verbesserungen am 
Campus (z.B. 24h Bibliothek, Mensaparty). 
Wir punkten durch persönliche Kreativität, 
Einsatz und Gestaltung. Bei uns arbeiten 
Studierende und keine beauftragten Agen-
turen. Ob Projekte (ÖH-Menücards, Sozial-
fonds,…), Verhandlungen mit der Uni (z.B. 
5 statt 4 Prüfungsantritte), Mitarbeit in Gre-
mien, Beratung, Aktionen oder liebevolle 
Freizeit-Veranstaltungen (Filmabende, India 
meets Austria…): keine Mühen sind uns zu 
anstrengend – denn wir wollen etwas bewe-
gen. Mit deinem Vertrauen wollen wir auch 
weiterhin so konstruktiv und erfolgreich wie 
möglich arbeiten. 

Unsere Ziele und Ideen
Für ein faires Studium

 + Fixer Masterplatz 
 + Gegen überladene Studienpläne
 + Keine Knock-Out-Prüfungen
 + Bessere Betreuung bei 

Abschlussarbeiten
 + Mehr Gerechtigkeit bei LV-Anrechnung 
 + Verbesserung der Studien- 

bedingungen für Berufstätige

Ausfi nanzierung der Uni

 + Schluss mit Abschaffung von Studien
 + Schluss mit Budgetkürzugen
 + Für ein breites, gutes Studienangebot

Mehr Campus und Service

 + Mehr Bücher in der Bibliothek
 + Mehr Gruppen- und Arbeitsräume
 + Supermarkt am Campus
 + Mehr Sitz- und Arbeitsmöglichkeiten
 + Für den Erhalt der Mensaparty

Uni Klagenfurt muss 
PARTEIFREI bleiben

 + Konstruktive Zusammenarbeit statt 
Polit-Hick-Hack

 + Keine Parteiwerbung mit deinem ÖH-
Beitrag

 + Kompetenz vor Parteibuch
 + KEINE rechten Polit-Machenschaften

Quelle: www.oeh-klagenfurt.at/wahl09Quelle: www.pluspunkt.at

Esther Planton
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Kleines ÖH-Wahl 1x1
Universitätsvertretung      Bundesvertretung

Studienvertretung       ÖH-Referate

Listenwahlrecht            Fraktion wählen!
Hier wählst du eine Fraktion und keine Person.
Diese teilen sich dann je nach Wahlergebnis die elf Mandate 
in der Universitätsvertretung auf. Von der Mehrheit der Man-
datarinnen und Mandatare wird dann der neue Vorsitz der 
ÖH Klagenfurt sowie seine Stellvertreter gewählt

Personenwahlrecht     Person(en) wählen!
Hier wählst du 3-5 Personen. Jene mit den meisten Stimmen 
werden dann Studienvertreterinnen oder -vertreter. Die Frak-
tionen spielen hier keine Rolle. Da aber viele Kandidatinnen 
und Kandidaten trotzdem einer Fraktion angehören, haben 
wir das bei unserer Aufl istung im Blattinneren angeführt. Ob 
es jetzt drei oder fünf sind, hängt davon ab, wieviele Studi-
erende die Studienrichtung hat. Wir haben dies auf Seite 2 
dieses PLUS.Punkts aufgelistet.

Keine Direktwahl          Die Universitätsvertretung entsendet! 
Die zwei stimmenstärksten Fraktionen in der Universitätsvertretung 
entsenden je ein Mitglied in das über 80 Mandate umfassende Gremium. 
Die PLUS unterstützt auf Bundesebene die ebenfalls parteiunabhängigen 
Fachschaftslisten Österreich (FLÖ).

Keine Direktwahl          Die Universitätsvertretung wählt! 
Die ÖH-Referate decken mit ihrer Arbeit eine breite Themenpalette ab. 
Von Gesellschaftspolitik über Bildungspolitik und Informationen für 
Studierende (Info-Referat) bis hin zu Kultur, Gleichberechtigung und 
dem Thema arbeitender Studierender leisten sie einen wichtigen Beitrag 
zum Funktionieren eines pluralistischen, kritischen und diversen Hoch-
schullebens.


